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Herren Kreisliga Gr. Nord

TSV Adelshausen : TuS 1862/1911 Fritzlar II 
Dienstag, 04.10.2022, 20:00 Uhr

TuS 1862/1911 Fritzlar II stockt Punktekonto gegen TSV 
Adelshausen auf

Aufgabe souverän gelöst - So könnte man den Auswärtserfolg des TuS 1862/1911 Fritzlar II im Spiel
der Herren Kreisliga Gr. Nord beim TSV Adelshausen benennen, der nach 2 Stunden feststand.
Anzumerken gilt, dass die Gäste das Spiel am Dienstag mit 3 Ersatzspielern bestritten. Das
Satzverhältnis von 29:12 zeigt beim deutlichen 9:2-Erfolg eindrucksvoll den klaren Spielverlauf.
Besonders gut aufgelegt waren an diesem Tag insbesondere Braciak und Eitel, die ihre Einzel und
auch ihr jeweiliges Doppel erfolgreich gestalteten.

Los ging es mit den Eingangsdoppeln. Nichts auszurichten hatten Grenzebach / Kurz beim 8:11, 9:
11, 7:11 gegen Braciak / Lange. Es dauerte eine Weile, bis Gärtner / Tripp ihre Fünf-Satz-Niederlage
gegen Eitel / Löcke quittieren mussten. Letztlich ging der Punkt aber in einem umkämpften Spiel
dann doch an die Gäste. Eher wenig Gegenwehr bekamen Leck / Jelinek nachfolgend beim 3:0 von
Schulte / Helmerich. Da gab es nichts zu rütteln. Nach den ersten Partien gingen nun der Topspieler
des Gastgebers und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2 an den Tisch. Der gute
Start half im Endeffekt nichts, so dass Timo Gärtner eine 1:3-Niederlage gegen Volker Braciak
kassierte. Recht schnell besiegelt war die Niederlage von Volker Grenzebach beim letztendlich
deutlichen 0:3 gegen Torsten Eitel. Anschließend ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand
von 1:4 an den Tisch. Chris Kurz bekam es nun mit Bjarne Lange zu tun und man lieferte sich einen
engen Schlagabtausch, den Chris Kurz am Ende mit 3:2 ins Ziel brachte und einen Punkt für die
Mannschaft einfuhr. Beachtenswert war das Ergebnis des fünften Satzes, den Kurz mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Einen Sieg verpasste Alexander
Leck indes beim 1:3 gegen Michael Löcke und konnte somit auf Basis der TTR-Werte nicht
überraschen. Im Anschluss stand sich das untere Paarkreuz bei einem Spielstand von 2:5
gegenüber und kreuzte die Schläger. Nicht ganz mithalten konnte Carlo Jelinek, beim 1:3 gegen Tim
Helmerich, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Keinen siegbringenden Fuß auf die Erde
bekam Dieter Tripp bei der letztlich nach Sätzen klaren 0:3 Niederlage gegen Stefan Schulte. Beim
Stand von 2:7 gingen die Spitzenspieler des TSV Adelshausen und TuS 1862/1911 Fritzlar II in die
Box. Trotz 1:0 Satzführung und ebenbürtigen Spielstärkekoeffizienten verlor Timo Gärtner sein Spiel
gegen Torsten Eitel letztlich in vier Sätzen. Wenig Gegenwehr leistete Volker Grenzebach bei seiner
Drei-Satz-Niederlage gegen Volker Braciak, was gemäß der TTR-Werte nicht überraschend kam.
Ein unterm Strich einseitiger Mannschaftskampf wurde mit diesem Einzel beendet.

Durch diese Niederlage hat der TSV Adelshausen in der Saison nun einen Saison-Sieg, 3
Niederlagen bei 0 Unentschieden zu verzeichnen. Im nächsten Spiel tritt man nun am 06.10.2022
gegen den TTC Dorla 1984 an. Für den TuS 1862/1911 Fritzlar II steht nach diesem Ergebnis die
Partie gegen den TSV 07 Ellenberg am 05.10.2022 an, in das mit einem Punkteverhältnis von 7:1
ins Rennen gegangen wird.

 Statistik:
 TSV Adelshausen

Doppel: Grenzebach / Kurz 0:1, Gärtner / Tripp 0:1, Leck / Jelinek 1:0 
Einzel: T. Gärtner 0:2, V. Grenzebach 0:2, C. Kurz 1:0, A. Leck 0:1, C. Jelinek 0:1, D. Tripp 0:1 

 TuS 1862/1911 Fritzlar II
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Doppel: Eitel / Löcke 1:0, Braciak / Lange 1:0, Schulte / Helmerich 0:1 
Einzel: T. Eitel 2:0, V. Braciak 2:0, M. Löcke 1:0, B. Lange 0:1, S. Schulte 1:0, T. Helmerich 1:0


